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5 Dokumente, 7 Seiten, Abschrift und/oder Faksimile 

___________________________________________________________________________ 
 
Wir haben hier nur einige wenige uns vorliegende private Korrespondenzen von Josef Frey aus 
den Jahren 1927-1928 zusammengefasst. Zu beachten ist, dass alle Korrespondenzen, auch 
wenn sie von Josef Frey geschrieben und unterzeichnet wurden, unter KPÖ (Opposition) bzw. 
Linksopposition eingereiht wurden, wenn sie in Organisationsauftrag geschrieben wurden bzw. 
ein Organisationsinteresse das entscheidende Motiv der Korrespondenz angenommen werden 
musste. 
Die mit Edgar (einer der Decknamen von Josef Frey) unterzeichneten Briefe dürften an Richard 
Neumann geschrieben worden sein. 
 

Josef Frey - Korrespondenz 1927-1928 Bemer-
kungen 

Datum Seiten A/F1 

Edgar [Josef Frey] an Lieber XXX  22.6.1927 2 F 
Marie Prammer an Josef Frey  26.7.1927 1 F 
Edgar [Josef Frey] an Lieber Freund  [Sommer 

1927] 
1 F 

Edgar [Josef Frey] an Lieber Freund  8.9.19272 2 F 
Josef Frey an Natalja Sedowa  [Juni/Juli 

1928] 
1 A/F 

5 Korrespondenzen   7  
 
 
 
  

 
1 A = Abschrift, F = Faksimile 
2 Datumangabe - handschriftlicher Vermerk 



 



 



 
  



 
Anhang zum Schreiben von Marie Prammer an Josef Frey 

 

 
Todesanzeige für Genossen Prammer, in: Arbeiter-Stimme 1927, Nr.10, S.4 







 
 

  



Josef Frey an Natalja Sedowa, [Juni/Juli 1928] 3                      

___________________________________________________________________________ 

 

An Genossin 
Natalia Trotzky 

Alma-Ata (USSR) 
Werte Genossin! 
Die Gerüchte, die hier umlaufen, dass sich die Gesundheit Ihres Mannes wesentlich verschlech-
tert hat, erfüllt mich mit großer Besorgnis. Ich bitte Sie daher um einige Zeilen über den Ge-
sundheitszustand Ihres Mannes. Zugleich schicke ich an Ihre Adresse die letzten drei Nummern 
unseres Blattes (Nr. 29, 30, 31) und werde sie Ihnen nun fortlaufend zusenden. Es würde mich 
freuen, wenn Sie mir den Empfang der drei Blätter bestätigen würden. 
Ihnen und Ihrem Mann baldige Besserung wünschend – nach jeder Richtung! – 

Mit herzlichen Grüßen 
Josef Frey 

  

 
3 Der Brief ist nicht datiert, das Datum ergibt sich aber aus dem Hinweis, dass die letzten drei Num-
mern der Zeitung der KPÖ (Opposition), der Arbeiterstimme, und zwar die Nummern 29 bis 31, beige-
legt wurden. Da die Nummer 31 Mitte Juni, die Nummer 32 aber Mitte Juli 1928 erschien, kann der 
Brief auf die Periode zwischen Mitte Juni und Mitte Juli 1928 datiert werden. 



 


